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Beschluss zur Drucksache Nr. 1291/25 der Sitzung des Ausschusses für Stadtentwicklung, 
Bau, Umwelt, Klimaschutz und Verkehr vom 05.03.2026 

Komplexprojekt Mettengasse - Bestätigung der Vorplanung 

Genaue Fassung: 

Die Vorplanung zum Komplexprojekt Mettengasse (Anlage 1-4) wird im Sinne von § 10 Abs. 
2 ThürGemHV beschlossen und bildet damit die Grundlage für die weiteren 
Planungsphasen. 
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ERLÄUTERUNGSBERICHT 
Erfurt, Umgestaltung Mettengasse  

Teilobjekt: Freianlagen, Verkehrsanlagen 

Stand: 30.07.2025  

Bestand 

Das Projekt Erfurt Mettengasse umfasst das östlich des Domplatzes gelegene Quartier 

mit Innenhofbereich in der Landeshauptstadt Erfurt und einer hohen Nutzungsdichte 

von Wohnen und Kleingewerbe sowie zahlreichen kulturhistorischen Gebäude 

(Naturkundemuseum, Theater, Waidspeicher, Bibliothek). Als öffentlicher Freiraum 

inmitten der Altstadt mit direkter Anbindung an den Domplatz übernimmt die 

Mettengasse eine wichtige Bedeutung für den Tourismus und als öffentlicher 

Freiraum.  

Das Planungsgebiet wird über die öffentlichen Verkehrsflächen Domplatz, 

Marktstraße, Große Arche und Kettenstraße erschlossen. Im Blockinnenbereich 

dominiert der ruhende Verkehr. Alle im Planungsgebiet vorhandenen öffentlichen 

Verkehrsflächen sind als Fußgängerzone („Radverkehr frei“) ausgewiesen.  

Die Mettengasse wird sowohl von zu Fuß gehenden Menschen als auch vom 

(ruhenden) Pkw-Verkehr stark frequentiert. Der Bestand weist eine Vielzahl 

unterschiedlicher, in die Jahre gekommener Bodenbeläge auf, während die gut 

genutzten historischen (Sitz-)Mauern dringend sanierungsbedürftig sind. Zudem 

verfügt die Mettengasse über einige alte, aber vitale Bäume, die weitestgehend 

erhalten bleiben sollen. Der enge Stadtgrundriss bietet jedoch nur begrenztes 

Potenzial für zusätzliche Grünflächen. 

Planung 

Die geplante Umgestaltung greift diese Herausforderungen auf und verfolgt das Ziel, 

die Mettengasse sowohl funktional als auch gestalterisch aufzuwerten. Der ruhende 

Verkehr wird neu organisiert und strukturiert, um die derzeitige Situation zu 

entschärfen und den öffentlichen Raum für zu Fuß gehende Menschen attraktiver zu 

gestalten. Eine klare Abgrenzung zwischen Gehflächen und Bereichen für den 

ruhenden Verkehr schafft mehr Orientierung und Sicherheit. Gleichzeitig liegt ein 

Fokus auf der optimierten Organisation von Müllentsorgung, der Sicherstellung der 

Durchfahrt für Rettungsfahrzeuge und der Erreichbarkeit des kulturell bedeutenden 

Waidspeichers. 
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Darüber hinaus wird die Mettengasse als zentraler Durchgangsweg in unmittelbarer 

Nähe zum Domplatz durch ein einheitliches Gestaltungskonzept hervorgehoben. Die 

Verwendung eines hochwertigen Natursteinbelags betont die historische Bedeutung 

der Gasse und unterstreicht ihren Bezug zum städtischen Kontext. Die Erhaltung und 

Sanierung der Bestandsmauern tragen dazu bei, den charakteristischen Charme des 

Ortes zu bewahren. 

 

Zusätzlich lädt die neugestaltete Platzfläche an verschiedenen Stellen – etwa vor 

dem Waidspeicher und rund um den Brunnen – zum Verweilen ein. Diese Verbindung 

aus Funktionalität, historischem Bezug und Aufenthaltsqualität stärkt die Mettengasse 

als wichtigen Stadtbaustein und schafft eine ausgewogene Balance zwischen ihrer 

Rolle als Durchgangsweg und einem Ort zum Verweilen. 

 

Befestigte Flächen 

Um die historische Bedeutung der Mettengasse in der Nähe des Domplatzes 

angemessen zu würdigen, wird der Platz mit einem einheitlichen Belag aus Granit 

gestaltet.  

Im östlichen Bereich des Projektgebiets schließt die Mettengasse an die Große Arche 

an. Hier wird der Gehwegbelag der Großen Arche gestalterisch in die Mettengasse 

integriert und wirkt wie ein fließender Übergang. 

Der kleine Platz vor dem Waidspeicher wird sich vom restlichen Belag abheben und 

erhält eine individuelle Verlegeart oder ein besonders zugeschnittenes Pflaster. 

Auch die neuen Stellplatzflächen erhalten einen neuen Belag. Der größte Teil der 

Stellplätze ist jedoch in Privateigentum.  

 

Barrierefreiheit 

Ziel ist es, eine Verbindung zwischen dem Domplatz im Westen und der Großen 

Arche im Osten herzustellen. 

Hierfür wird in der weiteren Planung eine mögliche Linienführung diskutiert und mit 

allen Beteiligten abgestimmt. 

Neben den standardisierten taktilen Elementen besteht die Möglichkeit, mit 

unterschiedlichen Oberflächenbearbeitungen zu arbeiten und so die nötige taktile 

Erfassung zu ermöglichen. 
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Platz vor dem Waidspeicher 

Der Platz vor dem Waidspeicher wird als Innenhof mit kulturellem Ambiente gestaltet. 

Im Mittelpunkt steht die historische Brunnenanlage Bremer Stadtmusikanten, die 

saniert und neu inszeniert werden soll. Die Figur der Bremer Stadtmusikanten wird 

erhalten und in ein neues Brunnenbecken integriert. Für die Ausführung des Brunnens 

wurden im Rahmen des Vorentwurfes verschiedene Formen diskutiert. Die genaue 

Ausformung wird im Lauf der weiteren Planung festgelegt. Derzeit wird die Varinate 3 

favorisiert. 

Sitzelemente, die gleichzeitig einen Anfahrschutz für den Brunnen bieten, werden 

den Platz weiter aufwerten. Die Andienung des Theaters wird hierbei berücksichtigt 

und in der weiteren Planung mit den entsprechenden Schleppkurven sichergestellt. 

 

Brunnenanlage 

Der vor dem Waidspeicher befindliche Brunnen „Bremer Stadtmusikanten“ soll saniert 

und in eine neue Form gebracht werden. Gleichzeitig dient die weitere Integration 

von Wasser in den urbanen Raum der Verbesserung des städtischen Mikroklimas und 

leistet damit einen wichtigen Beitrag zur Kompensation der klimatischen 

Veränderungen. 

Die Bronzeskulptur ist nach restauratorischer Aufarbeitung, mit historischem 

Wasserbild, hydraulisch anzuschließen. 

Die wassertechnische Anlage wird in einem unterirdischen, begehbaren Schacht 

eingebaut und im Umwälzbetrieb, mit Tauchmotorpumpe, automatischer 

Nachspeisung, mechanischem Filtersystem und chemischer / physikalischer 

Wasserdesinfektion betrieben. Der Schacht ist an einen vorhandenen SW-/ MW-Kanal 

anzubinden.  

Es ist ein Trinkwasserzählerschacht mit Zuleitung und Absperrventil vorzusehen. 

Bei der planerischen Umsetzung der technischen Ausrüstung wurde auf eine solide 

Anlagentechnik mit robusten Einbauteilen geachtet. Es wurden langlebige und 

damit ressourcenschonende Materialien ausgewählt, wie z. B. Edelstahl und 

Polyethylen. Die Mindestanforderungen an die Wasserhygiene im öffentlichen Raum 

werden erfüllt. Die Wartung und Instandhaltung ist auf einen effektiven 

Personaleinsatz ausgerichtet, ohne hohe Hürden an die Qualifizierung der 

städtischen Mitarbeiter. 

 

 



100120-Komplexprojekt Mettengasse 

GTL Landschaftsarchitektur 
PBG Planungsbüro Grobe  Seite  4 

 

Ausstattung 

Neben den neuen Sitzelementen vor dem Waidspeicher wird auch die zu sanierende 

Bestandsmauer mit Holzauflagen ergänzt. 

Weitere Ausstattungselemente wie Leuchten, Papierkörbe und Radbügel werden 

sich an den bereits vorhandenen Standards im Bereich der Altstadt orientieren. 

 

Beleuchtung 

Die Beleuchtung erfolgt zum Teil durch eine abgehängte Beleuchtung und zum 

anderen Teil durch Stelenleuchten. 

Vor allem in den beengten Zuwegungsbereichen ist ausschließlich eine abgehängte 

Beleuchtung möglich, um den Verkehrsraum weitestgehend frei zu halten. 

Der zentrale Bereich der Mettengasse kann dagegen über Stelenleuchten 

ausgeleuchtet werden. Es ist ein sehr flexibles Beleuchtungssystem nötig, welches 

sämtlichen Anforderungen an den Raum gerecht wird. Daher sollen hier Stelen mit 

einer Lichtpunkthöhe von 4 bis 6 m mit einer vielseitigen Lichtverteilung zum Einsatz 

kommen. 

 

Begrünung 

Von den neun Bestandsbäumen muss ein Baum weichen, um die neue Anordnung 

der Stellplätze gem. B-Plan umsetzen zu können. 

Ein weiterer Baum im direkten Anschluss an den Notausgang des 

Naturkundemuseums muss entfallen, um hier einen nötigen Fluchtweg zu erstellen. 

Bei dem Baum handelt es sich um ein spontan aufgekommenes Gehölz, das sich zu 

dicht an der Mauer des Notausgangs entwickelt hat. 

Als Ausgleich werden drei neue, klimagerechte Bäume gepflanzt – zwei im Bereich 

der Grünfläche am Milchbrunnen und der andere in Richtung des Schmalsten 

Hauses Erfurts.  

Darüber hinaus werden im Bestand vorhandene Fassadenbegrünungen nach 

Möglichkeit erhalten und neue, potenzielle Standorte für Vertikalbegrünungen 

identifiziert. Besonders wichtig ist die Begrünung der Müll-Einhausung, die erhalten 

bleibt. Diese Maßnahme trägt sowohl zur optischen Aufwertung als auch zur 

Verbesserung des Mikroklimas bei. 
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Die öffentlichen Grünflächen müssen an einigen Stellen aufgrund der Schleppkurven 

reduziert werden. Es besteht jedoch Potenzial, andere Grünflächen zu erweitern, 

sodass die Gesamtfläche weitgehend erhalten bleibt. 

 

Entwässerung 

Die Entwässerung der Platzflächen erfolgt über Straßeneinläufe, die entsprechend in 

das neue Gestaltungskonzept integriert werden.  

 

Mitwirkung Versorgungsunternehmen 

Im Rahmen der Koordinierung des Bauvorhabens wurden die örtlichen Versorgungs- 

unternehmen (VU) und Träger öffentlicher Belange (TÖB) beteiligt. Die bisher einge-

gangenen Stellungnahmen liegen als Anlage der Planung bei. Die Auflagen und 

Hinweise der Stellungnahmen sind zu beachten. 

 

Folgende Versorgungsunternehmen haben im Einzelnen Ihre Mitwirkung angezeigt: 

- Erfurter Entwässerungsbetrieb 

- SWE Fernwärme 

- SWE Strom 

- ThüWa ThüringenWasser GmbH 

 

Der Erfurter Entwässerungsbetrieb plant zwischen Domplatz und Großer Arche eine 

komplette Erneuerung des vorhandenen Mischwasserkanalnetzes im Zuge des 

Komplexprojektes Mettengasse. Der Stand Vorplanung Mischwasser ist in den 

Koordinierten Leitungsbestandsplan eingearbeitet.  

Die Stadtwerke Fernwärme und Strom werden voraussichtlich die bestehenden 

Leitungs- und Kabelanlagen ebenfalls umfangreich auswechseln bzw. erneuern. 

Weiterhin hat die ThüWa ThüringenWasser GmbH einen Mitwirkungsbedarf zur 

Auswechslung von vorhandenen Schieberkreuzen im Anschlussbereich an die Große 

Arche angezeigt.  
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VAR 4
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Beschluss zur Drucksache Nr. 1730/25 der Sitzung des Ausschusses für Stadtentwicklung, 
Bau, Umwelt, Klimaschutz und Verkehr vom 05.03.2026 

Sport- und Freizeitpark Bonhoefferstraße - Bestätigung des Vorentwurfs des Sport- und 
Freizeitparkes am Roten Berg 

 
Genaue Fassung: 
 
Der Vorentwurf des Sport- und Freizeitpark Bonhoefferstraße am Roten Berg Variante 1 
(Anlage 2) wird im Sinne des § 10 Abs. 2 ThürGemHV beschlossen und bildet die Grundlage 
für die weitere Planung. 
 
 
 
 



Hundewiese

Pflanzung Bestand

Pumptrack

Sitzbank

Basketball EPDM

Workoutpark EPDMBeachvolleyball

Fußball Naturrasen

Rasen

Zaun H= 1.40 m

Eingang

Zaun H= 1.40 m

Sitzbank
Mauerscheibe H=0.90 m

Pflaster

Eingang

Bestandsbaum

Eingang

Si
tz

ba
nk

Beginner

Fortgeschrittene

Vorplatz

Sitzbänke

Asphalt

Baumpflanzung

Baumpflanzung

Fahrradbügel

+4.00m

+2.00m

+1.40m

+0.80m

ENTWURFSKONZEPT Variante 1
A2 M 1:500    19.03.2025

 SPORT- UND FREIZEITPARK BONHOEFFERSTRASSE         

ALKEWITZ
LANDSCHAFTSARCHITEKTEN

Fischmarkt 5              99084 Erfurt
Telefon         0361 - 5616012
Telefax         0361 - 5616014
E-Mail  info@alkewitz-la.de

17 Baumfällungen/-versetzungen notwendig
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Beschluss zur Drucksache Nr. 1747/25 der Sitzung des Ausschusses für Stadtentwicklung, 
Bau, Umwelt, Klimaschutz und Verkehr vom 05.03.2026 

Widmung Teilabschnitt Gera- Radweg und Parkplatz an der Gert-Schramm-Straße 
 
Genaue Fassung: 
 
01  
Nachfolgend genannte Straßen werden entsprechend Lageplan gemäß § 6 Thüringer 
Straßengesetz (ThürStrG), dem öffentlichen Verkehr gewidmet. 
 

• Teilabschnitt Gera-Radweg - Anlage 2 

• Parkplatz Gert-Schramm-Straße - Anlage 3 
 
02  
In Verbindung mit der sich aus der Beschränkung auf bestimmte Benutzungszwecke (Geh- 
und Radverkehr) ergebenden Verkehrsbedeutung erfolgt die Einstufung des 
Teilabschnittes Gera-Radweg gemäß § 3 ThürStrG als sonstige öffentliche Straße. 
Die Einstufung des Parkplatzes Gert-Schramm-Straße erfolgt entsprechend seiner 
Verkehrsbedeutung als Gemeindestraße gemäß § 3 ThürStrG. 
 
03  
Straßenbaulastträger ist die Stadt Erfurt. 
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Beschluss zur Drucksache Nr. 2443/25 der Sitzung des Ausschusses für Stadtentwicklung, 
Bau, Umwelt, Klimaschutz und Verkehr vom 05.03.2026 

Widmung Stichstraße Johannesufer 
 
Genaue Fassung: 
 
01 
Die Verlängerung der Stichstraße Johannesufer wird entsprechend Lageplan (Anlage 1) 
gemäß § 6 Thüringer Straßengesetz (ThürStrG), dem öffentlichen Verkehr gewidmet. 
 
02 
Die Einstufung der Straße gemäß §3 ThürStrG erfolgt entsprechend der Verkehrsbedeutung 
als Gemeindestraße. 
 
03 
Straßenbaulastträger ist die Stadt Erfurt. 
 
 
 
 
 



 

 

   

   

   

   

   

   

   

   

  

  

  

















































































































   

    











    































      


   









    














































































9
9
9

999

9
9
9

9
9

9 9
9 9 9 9 9 9

9
9 9

9
9
9

9
9

9
9

9
9999

9
9













          














9

9
999999

9
9
9
9

9
9
9

9
9 9 9 9 9

9

9
9

9
9

9
9
9

9
9

9
9

9
9

9
9
9

9
9
9 9 9 99

9
9

9
9

9 9 9 9 9
9
9

9
9

99 9 9

9
9
9
9

9
9
9

9
99999

9
9

9
9

9

9
9
9
9999999

99
9

9
9

















9
9
9
9
9
9
9
9
9
9
9
9

9
9
9
9



































































9
9
9

9
9

9 9 9
9
9

9
9

9
9
9

9
9

9
9

9
9

9
9

9
9
9
9
9

9
9
9

9
9

9
9

9
9
9

9
9
9

999999999
9

9
9

9
9
9
9
9

9
9
99999999999999

9

9
9

9
9

9
9

9
9

9
9

9
9

9
9

9 9 9 9 9 9 9 9 9 9 9
9
9
9

9
9

9
9 9 9 9 9 9 9

9
9
9
9
9
9
9
9

                         
  

  
 

  
  

  
  

  
  

  
 


























 

9
9

9 9
9 9 9

9 9












































9
9
9
9
9
9
9
9
9
9
9


























































































































































































































































































3

9
10

11
12

6

7

8

154

156

16

18

1

12a

2
3

4

150

2
1

14

13

152

4

3

Flutgraben  

Johannesmauer

Wallstr.

Sc
hap

iro
str

aße

Johannesufer

Johannesufer

Stauffenbergallee

Ring

Gagarin-

Juri-

Tiefbau- und Verkehrsamt
Tiefbau- und Verkehrsamt

Telefon: 0361/655 6707Fax:
kartenstelle.geoinformation@erfurt.de

Stadtgrundkarte

Nachdruck oder Vervielfältigung verboten

und Bodenordnung

Amt für Geoinformation

R

E-Mail:Amt für Geoinformation, Bodenordnung und Liegenschaften 

 28.10.2025Datum:

Tiefbau- und Verkehrsamt

Nur zur Information für

Teilbereich Stichstraße Johannesufer

Widmung 2443/25

Kartengrundlage:

Dezernat 02



 Seite 5 von 7 
 

Beschluss zur Drucksache Nr. 2559/25 der Sitzung des Ausschusses für Stadtentwicklung, 
Bau, Umwelt, Klimaschutz und Verkehr vom 05.03.2026 

Neugestaltung Vilniusbrunnen - Bestätigung Vorentwurfsplanung 
 
Genaue Fassung: 
 
01 
Die Variantenuntersuchung (Anlagen 1- 4) für das Projekt Neugestaltung Vilnius Brunnen 
wird im Sinne des § 10 Abs. 2 ThürGemHV beschlossen. 
 
02 
Die Vorzugsvariante (Anlage 3) wird beschlossen und bildet die Grundlage für die weiteren 
Planungen. 
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Beschluss zur Drucksache Nr. 2699/25 der Sitzung des Ausschusses für Stadtentwicklung, 
Bau, Umwelt, Klimaschutz und Verkehr vom 05.03.2026 

Stellungnahme zur Anhörung § 22 NABEG zur Planänderung 380-kV-Leitung Mecklar - 
Vieselbach 

Genaue Fassung: 

Die Stellungnahme der Landeshauptstadt Erfurt im Anhörungsverfahren nach § 22 
Netzausbaubeschleunigungsgesetz zur 1. Planänderung für die 380-kV-Leitung Mecklar – 
Vieselbach gemäß Anlage 1 wird beschlossen. 
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Landeshauptstadt Erfurt Der Oberbürgermeister .99111 Erfurt

Bundesnetzagentur
Referat 807
Postfach 8001
53105 Bonn

Vorhaben 12, AbschnittA
Stellungnahme der Landeshauptstadt Erfurt

Sehr geehrte Damen und Herren,

im Rahmen der Anhörung gemäß $ 22 Netzausbaubeschleunigungsgesetz zur
1. Planänderung für die 380-kV-Leitung Mecklar- Vieselbach, Abschnitt A gibt
die Landeshauptstadt Erfurt die nachfolgende Stellungnahme ab. Diese
ergeht vorbehaltlich einer nachfolgenden Zustimmung seitens des Stadtrates.
Im Rahmen der Fristsetzung war eine Beteiligung der zuständigen Gremien
nicht durchführbar.

Untere Immissionsschutzbehörde

In der Planung kommt der neue HTLS-Leiter (nochtemperaturbeständige
Freileitungsseile) zum Einsatz. Nur er ist in der Lage, die geplante höhere
Übertragungsleistung von 2.520 A auf 4.000 A zu gewährleisten.
Damit wurde der Forderung der Stadt, Leitungsmaterial zu verwenden,
welches auch bei hoher Belastung nicht stärker durchhängt und damit die
Abstände zum Boden im Betrieb nicht verringert, gefolgt. Den sich daraus
ergebenden technischen Anpassungen wird zugestimmt.

Untere Naturschutzbehörde

Die untere Naturschutzbehörde der Stadt Erfurt (UNB) stimmt den Inhalten
der 1. Planänderung zur 380-kV-Leitung Mecklar - Vieselbach unter folgenden
Änderungen und Hinweisen zu:

1. Der UNB Erfurt ist die UBB (Umweltbaubegleitung) und Ansprechpartne
schriftlich zu benennen.

2. Die Umsetzung des Maßnahmenkomplexes V4 (Wiederherstellung von
Biotopen) und der Maßnahme V7 (Rekultivierung der Arbeitsflächen und
Zuwegungen nach Abschluss der Bauarbeiten) sind der UNB Erfurt
schriftlich anzuzeigen. Städtische Flächen Sind in einemAbnahmetermin
zu übergeben mit Teilnahme der jeweils flächenverwaltenden städtischen
Ämter.

Sie erreichen uns: Rathaus

E-Mail: oberbuergermeister@erfurt.de Fischmarkt 1

Internet: www.erfurt.de 99084 Erfurt

|

rTur
LANDESHAUPTSTADT
THÜRINGEN
Stadtverwaltung

Journal-Nr.: 90

L-

B/74

1ZE
4»

C

Erfurt, 09. 0KT. 2025

r]

Seite 1 von 37

Stadtbahn 2, 3,6
Haltestelle:

Fischmarkt



3. Die UNB Erfurt ist in die Planung und Umsetzung der Maßnahmen A2 (Ausgleich von Gehölz-
biotopen), A3 (Ausgleich von Waldbiotopen) und A4 (Pflanzung von Einzelbäumen) einzu-
beziehen.
Die geplante Pflegezeit für Bäume ist mit einem Jahr Fertigstellungs- und zwei Jahren
Entwicklungspflege zu kurz aufgrund von wiederholt auftretenden, klimawandelbedingten
Hitze- und Trockenperioden. Die Pflege und Wässerung sind deshalb zwingend auf insgesamt
fünf Jahre zu erweitern � so, wie es für städtische Flächen seit dem Beschluss der „Selbst-
verpflichtungserklärung zum Baumschutz" (10/2022) umzusetzen ist. Die Wässerungsgänge
sind in ausreichendem Umfang einzuplanen. Die Bäume sind nach dem Abschluss der Pflege-
zeit ordnungsgemäß und ausreichend entwickelt an die Flächeneigentümer zu übergeben.
Bei unzureichender Pflege bzw. mangelhaftem Anwuchserfolg behält sich die Stadt Erfurt
vor, die Übergabe abzulehnen.

Für diegemäß den Maßnahmen
- _ACEFS (Anbringen von Fledermausersatzquartieren),
- ACEF7 (Anbringen von Vogelnistkästen),
- ACEF8 (Herrichtung von Nisthilfen für Mastbrüter)
abzustimmenden Standorte, z. T. Festlegung der Arten von Ersatzquartieren und deren
Umfang (Anzahl) ist die UNB einzubeziehen. Die Anzahl der geplanten/ermittelten Ersatz-
quartiere sind der UNB rechtzeitig im Vorfeld zu übermitteln.
Die UNB behält sich nach entsprechend gemeinsamen Begehungen vor Ort vor, bei fehlenden
bzw. nicht ausreichend fachlich geeigneten Anbringungsstandorten im Umfeld, die Anzahl
der Ersatzquartiere zu reduzieren. Für Ersatzhabitate, die einer regelmäßigen Wartung,
Reparatur usw. bedürfen, ist der Vorhabenträger dauerhaft für deren Unterhaltung zustän-
dig. Die Standorte sind der UNB zeitnah digitalzu übergeben (GIS-Daten).
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Untere Wasserbehörde

Im Rahmen der o. g. Planänderung ergeben sich aus wasserrechtlicher Sicht folgende Änderun-
gen im Stadtgebiet von Erfurt, die im Zuge einer Stellungnahme für einen angepassten bzw. ggf.
neu erstellen Planfeststellungsbeschluss zu beachten sind:

1. Der bisherige Mast 286 der Bestandsleitung soll entgegen der vorangegangen Planung
nunmehr als Fluchtabspannmast standortgleich ersetzt werden.
Somit ergeben sich für diesen Mastneubau aufgrund seiner Lage in der Trinkwasserschutz-
zone Il (TWSZ Il) der Erfurter Wasserwerke (Zuständigkeitsbereich der UWB Erfurt) ebenso die
besonderen Schutzanforderungen für den Trinkwasser- und Grundwasserschutz.

- Die im Planfeststellungsbeschluss vom 14.08.2024 enthaltenen Bedingungen und Aufla-
gen sind somit ebenso auf den Baubereich des Maststandortes sowie die zugehörigen
örtlichen Baubehelfe anzuwenden.

- Im Hinblick auf die It. Planänderung für diesen Mast avisierte Tiefengründung (Bohr-
pfahlgründung) ist anzumerken, dass in der Planunterlage keine konkrete Tiefenlage der
Gründung benannt ist. Gleichwohl kommt dem Grundwasserschutz in der TWSZ II bei
derartigen Pfahlgründungen eine besondere Bedeutung zu. Dementsprechend ist die
Auflage ‚(ee) Bohrungen' (vgl. Seite 36 des 0. g. Planfeststellungsbeschlusses) mit größt-
möglicher Sorgfalt umzusetzen.

71(

- Seitens der Planfeststellungsbehörde ist im Planfeststellungsbeschluss die Androhung
eines Zwangsgeldes bei Zuwiderhandlung gegenüber dieser Nebenbestimmung vorzu-
sehen (Empfehlung 1.000,00 Euro), um im Fall etwaiger Defizite bei der Bauausführung
ein unmittelbares Durchgreifen der örtlichen UWB zu ermöglichen und somit seitens der
bauausführenden Unternehmen die entsprechende Sensibilität zu schaffen.
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Begründung:
Die Androhung des Zwangsgeldes unter der Nebenbestimmung ... (Nummerierung/Bez. It.
Bescheid) richtet sich nach $ 48 Absatz 1 Thüringer Verwaltungszustellungs- und Voll-
streckungsgesetz in Verbindung mit 88 43 Absatz 1 und 44 Absatz 2 Ziffer 1 Thüringer
Verwaltungszustellungs- und Vollstreckungsgesetz und 88 45, 46 Thüringer Verwaltungs-
zustellungs- und Vollstreckungsgesetz.
$ 48 Absatz 1 Thüringer Verwaltungszustellungs- und Vollstreckungsgesetz ist eine
Ermessensbestimmung. Nach pflichtgemäßem Ermessen macht die Stadt Erfurt als
Untere Wasserbehörde vom Ermessen in der Weise Gebrauch, dass sie ein Zwangsgeld
androht. Das angedrohte Zwangsmittel ist im Sinne von Artikel 20 Absatz 3 Grundgesetz
verhältnismäßig, geeignet und angemessen zur Durchsetzung der angeordneten Maß-
nahmen zum Schutz der vorhandenen Grundwasserressourcen sowie der Stabilität und
Qualität der Trinkwasserversorgung.
Bei der Bemessung der Zwangsgeldhöhe wurde gemäß $ 48 Absatz 2 Thüringer Verwal-
tungszustellungs- und Vollstreckungsgesetz auch das wirtschaftliche Interesse an der

Nichtbefolgung der angeordneten Maßnahme berücksichtigt.
Gemäß $ 48 Absatz 2 Satz I Thüringer Verwaltungszustellungs- und Vollstreckungsgesetz
beträgt das Zwangsgeld mindestens zehn und höchstens zweihundertfünfzigtausend
Euro.

\

\

2. Maststandorte 290 und 291 im Überschwemmungsgebiet
Für dietemporären Maßnahmen (Flächenanpassungen / temporärer Wegebau) sind die
wasserrechtlichen Vorgaben des o. g. Planfeststellungsbeschlusses vom 14.08.2024 zu

berücksichtigen und anzuwenden.

Sind zusätzliche dauerhafte Inanspruchnahmen von Flächen im Überschwemmungsgebiet
vorgesehen, sind z. B. Wegeerhöhungen vor dem Hintergrund des Retentionsraumverlustes
oder von Abflussbehinderungen auszuschließen.

3. Zusätzliche Lager- und Bereitstellungsflächen (Baubehelfe) entsprechend Planänderung
Für etwaige zusätzliche Lager- und Baubehelfsflächen, die entsprechend der Planänderung
im Bereich der TWSZ Il notwendig werden, gelten die im 0. g. Planfeststellungsbeschluss vom
14.08.2024 getroffenen Bedingungen und Auflagen im Hinblick auf Grundwasserschutz /
Trinkwasserschutzzonen sowie Überschwemmungsgebiet und Bodenschutz entsprechend.

T{

Land- und forstwirtschaftliche Wege und Flächen im Eigentum der Stadt Erfurt

Die Inanspruchnahme aller Flurstücke im Stadtgebiet Erfurt die für Zufahrten oder Lagerflächen
in Anspruch genommen werden, insbesondere landwirtschaftliche Wege und Flächen sind dem
Garten- und Friedhofsamt, Sachgebiet Landwirtschaft anzuzeigen. Die Pächter müssen recht-
zeitig informiert und für die Wegenutzung muss ein entsprechender Nutzungsvertrag mit uns
abgeschlossen werden. (Kontakt: gruenflaechen.gartenamt@erfurt.de)

Mit freundlichen Grüßen
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Beschluss zur Drucksache Nr. 2946/25 der Sitzung des Ausschusses für Stadtentwicklung, 
Bau, Umwelt, Klimaschutz und Verkehr vom 05.03.2026 

Anbau, Sanierung und Brandschutzmaßnahmen im Jugendklub Stotternheim, Walter-Rein-
Straße 154, Erfurt-Stotternheim 

 
Genaue Fassung: 
 
Die Entwurfsplanung (Leistungsphase 3) für das Investitionsvorhaben „Anbau, Sanierung 
und Brandschutzmaßnahmen im Jugendklub Stotternheim“ (Anlage 1-2), mit 
Gesamtkosten von 1.374.457,44 EUR wird im Sinne des § 10 Abs. 3 ThürGemHV 
beschlossen und bildet die Grundlage für die weiteren Planungen und Ausschreibungen 
der Bauleistungen. 
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Projektübersicht 

 

 

Projektname Anbau, Sanierung und 

Brandschutzmaßnahmen im Jugendklub 

Stotternheim 

Walter-Rein-Straße 154 

99095 Erfurt 

Bauherr Stadtverwaltung Erfurt 

Amt für Gebäudemanagement 

Löberwallgraben 19 

99096 Erfurt 

Planer/Architekt ARCHITEKT MAURICE FIEDLER 

Schlachthofstraße 85 

99085 Erfurt 

Aufgabenstellung Die Stadt Erfurt plant die Sanierung und 

die Erweiterung des Jugendklubs 

Stotternheim in der Walter-Rein-Straße 

154 im Ortsteil Stotternheim. Ziel der 

Maßnahme ist es, die bestehende 

Einrichtung funktional und qualitativ zu 

verbessern. Damit wird der langfristige 

Erhalt des Jugendklubs gesichert und eine 

Nutzung für Kinder und Jugendliche 

verschiedener Altersklassen ermöglicht.  

Der Abbruch des eingeschossigen 

Gebäudeteiles eröffnet die Möglichkeit für 

eine funktionale Neuordnung im Bestand 

sowie eine Erweiterung. Durch diese 

Maßnahmen werden heutige 

Brandschutzanforderungen erfüllt, es 

entstehen moderne und attraktive Räume 

für Freizeit, Bildung und Gemeinschaft. 
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Darstellung der Baumaßnahme 

Das Grundstück befindet sich im Ortskern des Erfurter Stadtteils Stotternheim in der Walter-

Rein-Straße 154. Die Umgebung ist durch überwiegend ein- bis zweigeschossige 

Wohnbebauung geprägt. Der Jugendklub Stotternheim ist eine zentrale soziale Einrichtung 

im Ort, die Kindern und Jugendlichen einen Treffpunkt für Freizeitgestaltung und 

Gemeinschaft bietet. 

 

Gebäude 

Das bestehende Gebäude weist bauliche, teils statische und brandschutztechnische Mängel 

auf. 

Die sanitären Anlagen befinden sich aktuell in einem WC-Container auf den Freiflächen im 

rückwärtigen Grundstück. Bereits seit 2015 werden Gespräche geführt, die hygienischen 

Zustände zu verbessern und die WCs im Inneren des Gebäudes zu integrieren und wenn 

möglich barrierereduziert auszuführen. Erste Entwürfe entstanden im eingeschossigen 

Gebäudeteil, welcher sich entlang der Walter-Rein-Straße befindet.  

Im Zuge der Untersuchungen zur Bausubstanz wurde festgestellt, dass der eingeschossige 

Bestandbau über eine asbesthaltige Dacheindeckung auf Nagelbrettbindern, einer 

einfachen Holzkonstruktion, besteht und zudem auf nicht ausreichend tragfähigen 

Fundamenten gegründet ist. Die statischen Missstände zeigen sich hier bereits in immer 

wieder auftretenden Mauerwerksrissen. Aus diesen Gründen ist eine Sanierung bzw. 

Ertüchtigung des eingeschossigen Gebäudeteiles wirtschaftlich nicht darstellbar. Bei den 

vorgenannten Untersuchungen wurde unter dem rückwärtigen Anbau des 

Bestandsgebäudes ein bisher nicht bekannter und auch nicht zugänglicher Kellerraum 

entdeckt. Die Deckenträger dieses Kellers sind bereits vollkommen verrostet und nicht mehr 

tragfähig. Der darüber befindliche Sportraum wurde nach Feststellung dieser Situation 

sofort für die Nutzung gesperrt. 

Der festgestellte Gebäudezustand machte einmal mehr deutlich, dass die Sanierung und 

Erweiterung des Jugendklubs dringend notwendig ist, um den sicheren Betrieb dauerhaft zu 

gewährleisten und die Nutzung langfristig zu sichern. 

Die vorgestellte Maßnahme umfasst den Abriss des maroden eingeschossigen 

Gebäudeteiles, den Neubau eines kleineren eingeschossigen Baukörpers an selber Stelle und 

die Sanierung weiterer Räume im zweigeschossigen Bestandsgebäude. Die Neuordnung von 

Funktionen schuf die Möglichkeit die sanitären Anlagen in die unbelichteten rückwärtigen 

Bereiche des Gebäudes einzuordnen, die sich für Aufenthaltsräume nicht eignen. Weiterhin 

werden die statischen und brandschutztechnischen Missstände behoben. Nach Freizug des 
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Jugendklubs werden noch einige Bauteilöffnungen erfolgen, was zu einer Anpassung der 

Kosten führen kann. Die vorhandene Gasheizung aus den 1990er Jahren wird durch eine 

Heizung auf Basis erneuerbarer Energien ersetzt und durch eine PV-Anlage auf dem 

Flachdach des neuen Anbaus ergänzt. 

Dadurch entstehen moderne und energieeffiziente Räume, die den heutigen Anforderungen 

an einen Jugendklub entsprechen. 

Der neue Baukörper enthält einen Mehrzweckraum und einen Fitnessraum. Die Küche wird 

im Gebäude an einer neuen Stelle mit direkter Verbindung zum Außenbereich verortet. Es 

entsteht ein Synergieeffekt für die Nutzung im Innen- wie im Außenbereich. Der neue 

Eingangsbereich wird zwischen Bestandsgebäude und Neubau angeordnet und gliedert die 

Fassade. Die Maßnahme fügt sich trotz Modernisierung harmonisch in die umgebende 

Bebauung ein. 

 

Baukonstruktion und Bauteile 

Der Neubau wird in massiver Bauweise mit Kalksandsteinmauerwerk und einer 

Stahlbetondecke mit Flachdachausbildung errichtet. Das Bestandsgebäude besteht aus 

Mauerwerks- sowie Fachwerkwänden und Holzbalkendecken. Der nicht mehr nutzbare Keller 

wird verfüllt, um die Standsicherheit herzustellen. Das Brandschutzkonzept fordert die 

Feuerwiderstandsklasse F30 aller tragender Bauteile im Neubau. 

Die Fassade des Neubaus wird mit einer gedämmten Vorhangfassade ausgestattet, Fenster 

und Türen als Aluminium- oder Kunststoffelemente mit Wärmeschutzverglasung 

ausgeführt. Das Erscheinungsbild bleibt schlicht und fügt sich in das Ortsbild ein. 

 

Technische Ausstattung und Barrierefreiheit 

Ein Aufzug ist nicht vorgesehen, da das Gebäude überwiegend eingeschossig genutzt wird. 

Eine vollständige Barrierefreiheit kann aufgrund der bestehenden baulichen Gegebenheiten 

nicht erreicht werden. Die Zugänglichkeit wird jedoch optimiert, um eine möglichst 

barrierereduzierte Nutzung zu ermöglichen. 

 

Nachhaltigkeit und Energieeffizienz 

Der Neubau erfüllt die Anforderungen des Gebäudeenergiegesetzes (GEG). Zwei Luft-

Wasser-Wärmepumpen versorgen das Gebäude mit Wärme. Der alte Gasanschluss wird 

zurückgebaut. Auf dem Dach des Neubaus wird eine Photovoltaikanlage installiert (s. 

Technische Anlagen). Durch die energetische Sanierung, die Verwendung moderner 
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Baustoffe und den Rückbau schadstoffhaltiger Bauteile wird die ökologische Bilanz des 

Gebäudes deutlich verbessert. 

 

Brandschutzmaßnahmen 

Ein Brandschutzkonzept wurde erstellt. Alle brandschutztechnischen Anforderungen 

werden umgesetzt. Dazu gehören u.a. die Sicherstellung von Flucht- und Rettungswegen 

sowie die brandschutzgerechte Ausführung der tragenden Elemente. 

 

Technische Anlagen 

 

Wärmeversorgung und Heizsystem 

Die technischen Anlagen werden umfassend erneuert und an heutige Anforderungen 

angepasst, um Sicherheit, Energieeffizienz und Betriebskomfort zu erhöhen.  

Das Gebäude wurde bisher über einen Gasheizkessel versorgt, der technisch überholt und 

überdimensioniert ist. Im Zuge der Baumaßnahme wird die alte Anlage vollständig 

zurückgebaut. Künftig übernehmen zwei Luft-Wasser-Wärmepumpen die 

Wärmeversorgung des gesamten Gebäudekomplexes. 

Die Beheizung erfolgt über Plattenheizkörper. Soweit möglich werden vorhandene 

Heizkörper weiter genutzt. Der neue eingeschossige Anbau erhält eine Fußbodenheizung, 

um eine gleichmäßige und energieeffiziente Temperierung zu gewährleisten. 

 

Sanitärinstallation 

Der bisher im Außengelände stehende Sanitärcontainer entfällt. Stattdessen werden alle 

Sanitärbereiche im Bestandsgebäude neu angeordnet. Dafür werden die Grundleitungen 

teilweise erneuert. Das gesamte Trinkwassernetz wird neu installiert. Waschtische in den 

WC-Vorräumen werden mit Kaltwasser versorgt. Für die Küche und das Ausgussbecken sind 

Warmwasseranschlüsse vorgesehen, die jeweils über kleine Durchlauferhitzer bereit-

gestellt werden. 

Die Sanitärobjekte sind robust, einfach zu nutzen und gut zu reinigen. 

 

Lüftung 

Alle innenliegenden Sanitärräume erhalten Kleinventilatoren mit Feuchtesteuerung oder 

Nachlauffunktion. Die Lüftungsleitungen werden gebündelt und oberhalb des Daches ins 

Freie geführt. 
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Stromversorgung und Verteilungen 

Die elektrische Anlage des Gebäudes wird vollständig erneuert. Dazu gehören ein neuer 

Hausanschluss, die Hauptverteilung sowie Unterverteilungen für das Erdgeschoss und den 

neuen Anbau. Bestehende Unterverteiler im Dachgeschoss werden weiter genutzt. 

Alte elektrische Installationen werden vollständig zurückgebaut und fachgerecht entsorgt. 

Beleuchtung und Sicherheitsbeleuchtung 

Die Allgemeinbeleuchtung erfolgt durch energiesparende LED-Leuchten in allen 

Aufenthalts-, Sanitär- und Technikräumen sowie der Küche. 

Für Flucht- und Rettungswege wird eine Sicherheitsbeleuchtung inkl. Piktogrammleuchten 

mit Einzelbatterien installiert. Der Außenbereich und der Haupteingang erhalten robuste 

LED-Außenleuchten. 

Blitzschutz und Erdung 

Die bestehende Blitzschutzanlage wird überprüft und instandgesetzt. Für den Neubau wird 

der Blitzschutz erweitert und um neue Ableitungen, Tiefenerder und Fundamenterder 

ergänzt, um den Schutz des gesamten Gebäudes zu verbessern. 

Kommunikation und Sicherheit 

Der Haupteingang erhält eine neue Klingelanlage mit Sprechstelle. 

Die Brandfrüherkennung wird gemäß Konzept über funkvernetzte Rauchwarnmelder 

sichergestellt. 

Daten- und Steuerungstechnik 

Datenleitungen und Leitungen für Telefon- sowie Gegensprechanlage werden neu verlegt. 

Die elektrisch betriebenen Raffstores werden über eine Sonnenschutzzentrale mit 

Wetterstation automatisch gesteuert; eine manuelle Bedienung ist weiterhin möglich. 

Photovoltaikanlage 

Auf dem Flachdach des Neubaus wird eine Photovoltaikanlage mit 20 Modulen und einer 

Leistung von rund 8,9 kWp installiert. Die Anlage dient der Eigenstromnutzung und speist 

überschüssigen Strom ins Netz ein. 
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Freifläche 
 

Allgemeine Beschreibung der Freiflächen 

Die Freiflächen sind als funktionale und robuste Ergänzung der Innenräume geplant. Sie 

bieten Raum für Aufenthalt, Bewegung und gemeinschaftliche Aktivitäten von Kindern und 

Jugendlichen. Aufgrund der Gelände- und Bestandssituation kann keine vollständige 

Barrierefreiheit erreicht werden. Die Oberflächen werden trittsicher und möglichst eben 

ausgeführt, um eine barrierereduzierte Nutzung zu ermöglichen. 

 

Infrastruktur der Freiflächen 

Es stehen zwei Pkw-Stellplätze und zehn Fahrradstellplätze direkt am Gebäude zur 

Verfügung. Zudem sind Flächen für Anlieferung und die Aufstellung kleiner Hütten oder 

mobiler Spielgeräte vorgesehen. 

 

Freizeit- und Bildungsnutzung 

Die Freiflächen bieten ausreichend Platz für Aktivitäten im Freien. Neben befestigten 

Aufenthaltsbereichen sind Grünflächen für pädagogische Gartenarbeit vorgesehen. Kinder 

und Jugendliche können Beete oder Pflanzkübel anlegen und pflegen, wodurch die 

umweltpädagogische Arbeit des Jugendklubs unterstützt wird. 

 

Ökologische Aspekte und Naturschutz 

Der vorhandene Baumbestand wird erhalten und sorgt für natürliche Verschattung und ein 

angenehmes Mikroklima. Eine Dach- oder Fassadenbegrünung ist nicht vorgesehen. Die 

Versiegelung der Flächen wird jedoch auf das notwendige Maß begrenzt. 

 

Technische und gestalterische Aspekte 

Die befestigten Bereiche beschränken sich auf Stellplätze sowie hofseitige Zugänge und 

Sitzbereiche. Alle übrigen Flächen werden wasserdurchlässig oder unversiegelt ausgeführt, 

um die natürliche Versickerung zu fördern. Das Regenwasser wird über die 

Grundstücksentwässerung abgeleitet. Insgesamt entsteht eine pflegeleichte, funktionale 

und naturnahe Außenanlage, die das Nutzungskonzept des Jugendklubs sinnvoll ergänzt. 
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